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Inland. 


— Das „Arlington Houfe*“ in Baus 
keſha. Wis ein bekanndes Sommerho⸗ 
tel, brannte nieder. 

— Im Gefängniß Colfar, 
Mafh., wurde der 
Marfhall Ehodwid gelynchmordet. 

— Ein MWirbelfturm Tuchte 
Städtchen Morganzfield, Ky., beim, 
druerte mur einige Sefunden, zerjtörte 
aber mehrere Häufer und tödtete den 
zsuömaryal Oeller2. 

Nabe der Grenze des TVerrito- 
tiums OHahoma mwurben drei Semi: 
nole-Xndianer, die einen Weiken Nas 
mens Simmons ermordet haben fol- 
len, geiynchmordet, darunter zwei le= 
berdog verbrannt. Man fürchtet jeht 
einen allgemeinen Seminolen=Auf: 
ſtand. 
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Die „Volks zeitung 

meldet, daß Für ft Bismard den Nad- 

foöger bes berföriters Lange bereits 

wieder entlaſſen habe. 
In ma 


u 


nchen —* in Deutſch— 
land iſt jetzt eine Vewegung dafür im 
Gange, zehnjährige Regierungs— 
Jubiläum des jetzigen Kaiſers auf be— 
ſonders glänzende Weiſe zu feiern. 

Zu Kreuzberg, Schleſien, er— 
shop der Seminar-Direftor Jaenide 
feine Gattin, feine zwei Sinder und 
ji jeldft. Er hatte fein Umt verio- 
ren und Ipar berarmi, 

— Flora Gap, die frühere Geliebte 
des „Kreuz: Zottunas“ = Hammerltein 
ift wegen Fälſchung in Baſel zu einem 
Halbjahr Gefängniß verurtheilt wor— 
den. 

— Ein Dekret der ſpaniſchen Regie— 
rung verfügt die rg 
Stadtamt3-Schwäticheine, wel Je 
die Zoll-Einnahme gededt werde 
200 — Peſetas. 

— Die Ausführung des deutſch-chi— 
neſiſchen Pachtvertrages wird die Ver— 
willigung eines Nachtrags-Kredits 
durch den Reichstag erforderlich ma— 
chen, wie der Reichskanzler offiziell 
mittheilen läßt. 

— Fürſt Bismarck ſoll diesmal 

ſehr zornig über die Vorbereitung des 
Gerüchtes von ſeinem Ableben geweſen 
ſein, während er früher ſolche Enten 
nur mit Scherz und Sarkasmus be— 
handelte. 
Die deutſchen Landgemeinden 
Nord-Böhmens haben eine beſondere 
Petition an den öſterreichiſchen Mini— 
ſterpräſidenten um 
für den Abg. K. H. Wolf gerichtet, 
welcher von Ermordung bedroht ſein 
ſoll. 
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Sin Berliner er 
Kreifen erwartet man ernftlihe Mike 
helligkeiten zwiſchen Frankreich und 
Engl and über den Ausgang des „Wet!t⸗ 
laufes“ zwiſchen dei beiberfe 
Truppen nah Kart um, im Sudan. 
Sollien die Franzofen zuerit dort an- 
langen, jo mwirb ein Krieg mit Be: 
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— Wegen eir tieren Ausfalles 
anf den Kaifer el war der Re— 
dakteur Wrede zu einem halben Jahr 
Gefängniß verur beit und zur Abbü- 
Bung der Haft nah Wei ichſelmün de ge⸗ 
bracht worden. Jüngſt erhielt Wrede 
von der dorti« gen Rommandan tur vier: 
ſtündigen Urlaub zu einem Ausgang, 
iſt aber nicht — zurückgekehrt. Es 
wird jetzt auf ihn gefahndet. 

— Großes Aufſehen macht 
dapeſt, Ungarn, die Verhaftung der 
Tingeltangel Sängerin Roſa Benke 
und etlicher männlicher Mitſchul zen 
unter der Anklage, am König Alexad 
der von Serbien 
verübt zu haben. 
len das Gle 
ſchen Ex-Könige Milan und mit 
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knapper Mehrheit. 

— Ein Mädchen Namens Decouſſet 
in Paris lauerte einem Clerk Namens 
Verdier auf, goß ihm Vitriol in's 
ſicht und ſtach ihn in den Rücken.? 
dier feuerte einen Revolberſchuß auf 
ſie und tödtete die Niedergeſtürzte durch 
drei weitere Schüſſe. Er wurde ver— 
haftet, aber nach dem Hoſpital ge— 
bracht, da er durch das Vitriol gräß— 
liche Brandwunden erlitten hatte. Wie 
er ſagt, war ihm das Mädchen ſchon 
feit einem Jahr auf Schritt und Tritt 
gefolgt, um ihn ums abringen: 
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allgemein das Gegentheil angenommen. 
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Außer Herrn Brenner iind durch die | 
Flammen der chi neſiſche WäſcherChing 
Foo und der 
geſchädigt worden. 

Schaden im Betrage von 
wurde geſtern Morgen durch ein Feuer 
in dem Gebäude Nr. 601 Lincoln Avbe. 
verurſacht. Fred. Zeuſch zog ſich da— 
bei ſchwere Brandwunden im Geſicht 
und an den Händen zu, indem er ver— 
ſuchte, eine Kiſte mit Werkzeug zu ret— 
Ein Pferd und eine däniſche Dog— 
ge des Henry Meiners kamen in den 
Flammen um. 


— 
mi 


— — 


Beamtenwahlen. 


Der „Nord Chicago Liederkranz“ 


hat i 


00 
++ 


QO oa 


el =] 


an 6 


genden Beamten für das laufende 
dr ermwählt: Hugo Zeboläty, Prä- 
ent; Henry Engelhardt, Vize-f räſi⸗ 
Anton Pracht, prot. 
mann ERBE, —— Sekretär; 
Hefner, Schatzmeiſter; 
lmann, Bummelſ [fchabmeifter: 
iltwein, Archi Henry 
hierfü uchs; Guſtav Gundlach, 
Joh n Edelmann, Wiz 
n Hefner, KRollettor. 
n Yaq gen dom 
Gegen 
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U. 


Ran 
> 


Dar; 

at, 
Diri⸗ 

e-Diri 


hi 


3 ? 


> 6 
- 


en 


et ‘of 
Die dor 

maltungsrath 
an Sperein 


Inter 
eintge 
des 


Finanzkomite 
chwab, ek 
und I Joſ. 


is. Baue L K. 

och, Otto Schuma 
Kollektor, Wm. Schu 
Am letzten Donne 
neuen Beamten 
der Südſeite du 
ten John Duer 
Aemter eingefüh 
rad en iſt Dre Ehr 
junge 

ihre Dien 
ſident, Cha 48 


Wil 


des 


dat en= — n3 
Er: Präſiden— 


Be ne 
zu mweiben: Brä: 
Vize-Präſident, 
„Alph. Schmidt, 
Louis Morris; Ver— 
Carl Kloſe, Anton 


iſte 
rebbin; 
‚Sefretä ar 

chatzmeiſter, 
waltungbratt 
Kereber und Chas. Hafner. 

Nach der Anftallirung fand bei Ka: 
merad und Gerberasvater Hry. Frei: 
bera, 180—184 Dft 22. 
ein fröhlicher Kommerz 
—— Anweſenden der 

timmung zuſammenhielt. Am Sonn— 
tag, den 2. ‘anıar, veranftaltet der 
Verei Zweck der Anſchaffung ei— 
ner Ra in Freiberg's Halle eine 
große Verlooſung einer prachtvollen 
Stantuhr im Wertbe von $85, wozu 
die Freunde und Gönner des Vereinz 
eingeladen find. Anfang 
Nachmittags 3 Uhr. 

— — 


Unſchädlich ae 


itatt, welcher 


in 


in 
m 
12 


hne 


Der frühere Feuerwehr-⸗Lieutenant 
Edward MceGuirk kam geſtern Mor— 
gen angetrunken in die Wohnung des 
Michael Brady, Nr. 87 LaSalle Ave., 
und bedrohte deſſen Leben. Brady 
flüchtete jich in den Laden des Geflü- 
gelhändlers James Burton. Mc®uirt 
tolate ihm dorthin, und al® Burton 
ihm entgegentrat, griff er diefen an. 
Burton hat ihn dann in Gelbitver- 
theidiaung über den Haufen gefchoffen. 
McGuirk wurde nach dem Alexianer— 
Hoſpital geſchafft und liegt jetzt dort 
im Sterben. 


Das Fao-simile der 
Unterschrift von 


Straße, nod | 


beiteriten | 


| 


chuhmacher Henry Kehl 


88000 | 


| mont Hofe“ 


| Yotum unterbreitet Iporden 


Jaden | Cooke, Ch hef⸗ 


Politiſches. 


Fatale Gehaltsſperre für die ſtädtiſchen An— 
geſtellten. 


Die Populiſten wollen ſich ausſöhnen. 


Mie erinnerlih, hat Richter Tuley 
Diefer Tage entjchieden, daß die Stadt 


= : En * | richt £ tat ı \ bme D:3 
{ hinterher fehr veritimmt über den | Nicht berechtigt ift, nad) Annahme de 
‚ll ı ſeh | | Jahres-Bupgets noh Ertra-Bermilli- 


gungen zu machen. Auf diefe Entjchei 
dung hin hat nun der Korporations- 
anmalt den Komptroller angemiefen, 
für's erfte abfolut feine Saläre zu 
zahlen oder fonft ingendmwelche Ausga= 
ben zu machen. Die Jahres-Verwil— 
ligung für 1897 ift nämlich erjchöpft, 
und dba die neue Uppropriation nicht 
bor dem 1. März vom Stadtrath ge= 
macht wird, fo werben fich die ftadtt- 
chen Angejtellten bis dahin auc wohl 
gedulden müſſen. Ebenſo haben die 
„Sekretäre“ unſerer ehrenwerther 
Stadtväter vorläufig nichts 
ten, es ſei denn, der Komptroller J 
de durch einen Mandamus-Befeh 
zwungen, zu zahlen. 


**2* 


Die Populiſten Chica 
kanntlich bisher in zwei Part on g?= 
ſchieden. SJebt will man eine Ausfoh- 


und zwa 
Banner. 


unter dem Ant 
In einer geſtevn 
abgehaltene 
ſind bereits die einleitenden 
hierzu gethan worden, und 


im „Tre— 


Schritte 


gner Dr. Taylors wirk 
lich dauernden. Frieden mit 
ſchließen werden. In Bezug auf die 
kommende Früh Jahrswahl ſind die Po 
puliſten verpfli icht et, nur folcdde Kand:- 
daten zu unterjtüßen, die das feierliche 
Verſprechen abgegeben kaben, 
Freibrief-Ve ren 


ergebung zu opponiren, 
fern Letztere nicht zuerſt dem 


— 
—— 
iſt. Als 
der geſtrigen Konferenz gelegentlich d 
Namen Bryan und Alt tgeld 
munden, ertönte vielfach lautes Zifchen, 
was wohl genügend alles Weitere 
ſagt. 
Ki 

Am 12. Januar findet die Zivil— 
dienſtprüfung für das Amt des Stadt— 
Neun Vewerber ha: 
gemeldet. Es Sind 
Erickſon, 

Alexander 
Ingenieur der Drainage— 
ferner Lincoln Buſh, 
No. 326 Wilſon A ve.; George F. Sa 
— Nr. 306 La © Salle Ane.; Joſeph 
H. Campbell, Nr. 1636 W. 
Straße; William T. Keating, No. 
Moraan Straße; 
Grand, Nr. 5440 Monroe 


ben ich bis jet 
dies: Nohn ©. 
Stadt-Ingenieur; Si, 


be en 


331 


— 
es 
ne. 


Avenue; 


sohn H. Warder, Nr. 1831 Arlinaton | 


| Blace, und James N. Finan von Nr 


| Ehicagoer 


in feiner vor Kurzem abgehaltenen | 
gelmäßigen Oeneralverfammlung die | 


Sefretär; | 
Sohn | 
Köhner, | 
| auf dem endlichen Sieg „ 
| Bundesgenoffen Der 


| die Bopulilten und 
mr 


| Sprachen derBundesabe 


| 7%. Moros und Wm. Pre ntiß. 


A TEE 


7004 Seipp Avenue. 
* 
William 
„Old Hickory“ 
tag auf dem Jackſon Ta 
Demofratie in die Ehren 
des Abends zu theilen. Aus den Teft- 
reden fang die Verfiherung heraus, 
dat der Held von Nem Drleans, wenn 
er heute noch leben würde, ohne Zwei— 
fel ein wafchehter Silberdemofrat fein 
würde, und mit nicht minder qroßem 
Jubel wurden von der Verfammlung 
die Morte aufgenommen, daß man 
„den nächlten Präafidenten der Der. 
Staaten“ al3 Chrengaft an der FFeft- 
tafel habe. Bryan 
enthuftaftiich begrüßt, ala er fich erhon, 
um jeine Rede zu halten. 
Darin das zuperfichtlichite 
Der 
dann au D 


Jennings Bryan und 


V 


che“ aus und verſprach, 


— 
— 


nicht vergeſſen zu 
Golddemokraten hatte 


wollen. Für 
die 


Bu 
Der 


ei d fie tehrten reu 
Barteilager zu 


Senator Stewart verjtieg Jich 
yr 


es ſ enn 


ſoweit, 


zu ſtellen. Sonſt hielten noch An— 


Hamilton, Charles K. Ladd, Samuel 


4 

J 
iſt geſtern Nachmittag nach St. Paul 
abgereiſt. 


Raubergeſchichten. 


Wie der Eberhardt ausgeplün: 
dert wide. 


NE Sadie Williams und ihre Butnadel. 


Der Schankmiritd Yam. Gherhbartt 


war gejtern Nachmittag auf der Wet: 


feite gemweien und hatte einen neuen | 


Anzuo 
einem 


jih von 
Schneider 


abgeholt, welchen 
befreundeten 


er 


er Sich, mit dem VUnzuge unter dem 
Arm, zu Fuß auf Den Heimweg 
machte. Gr aing Durch Die — 
Straße. Auf dem Viadukt bemerkte e 
daß ihm drei 
folgten. In der Nähe der Kinzie Str 
wurde ihm die Sache unheimlich. 
machte Halt und fragte die Verfolger 
was ſie eigentlich von ihm wollten. Die 
Kerle ließen ihn über ihre Abſichten 
nicht lange im Unklaren. Sie brachten 
Rebolver zum Vorſchein und verlang— 
ten ihm ſein Geld ab. Als er nicht ſo— 
fort ablud, ſchlugen die Strolche ihn 
nieder. Einer entriß ihm ſein Packet, 
ein Zweiter leerte ihm die u. aus 
und fchließlich zogen die underfihärn- 
ten Kerle ihm auch noch die Stiefel 
bon den Füßen, aber nicht, um sie zu 
behalten, fondern um fie über das Ge- 
länder des Viadufts auf. die Eifen- 
bahn-Geleife zu werfen. Als Eber— 
bardt nacaer einem Polizilten von 
feinem Erlebniß Mittheilung machte, 
hatte er der Sache bereits eine gute 
Seite abaemonnen. 3 fei immerhin 
qut gemefen, fagte er, daß man nur 
feine Stiefel und nicht ihn felber vom 
Viadukt heruntergeworfen habe. 
Geſtern M orgen, kurz nach 8 Uhr, 


——— — — 


steht auf jedem Umschlag 
von OASTORIA, 


zu etiwarz | 
und begann, 





103 warem bes | 


| umgujehen, vom 
nung der fermdlichen Briider anbabnen, | 
i-Fuſions-⸗ 
ihrer Nadel in's Geſicht 
n Stonferenz | 


Ihom die | 


nächite —— wird lehren, ob die An- 
| hänger und Ge 


einander | 


he | ermwachte 
aller | 


— | 


{ | 
de⸗ 


worth und MeDermott verhaftet wor 


I wie 


der jeßige | 





Don 


Ohio | 


Bertrand ©. | 


{ 
| hatten einen Hund 
hatten jth am Sams: | 
g=Banfett der | 


wurde natürlich | 
Er drüdte | e 
jertrauen | yau 


quten Sas | 


Demokraten er 
ilber-Republika— 


—— James 


Bryan | 


Lakeman; ee ee 


batte | 
bauen lallen. Es war Ichen dunkel, els 


verpächtige Sefelen | 


109, 
er 





icago, Montag, den 


murde der SKonbufteur Warren 
Shpmington auf einem Zuge der Blue 
Island Avenue Kabelbahn von zwei 
Strolden angefallen, die ihn auzu- 
plündern verfuchten. Außer dem Kon— 
dukteur und den Räubern befanden 
ſich zur Zeit nur zwei Fahrgäſte in 
dem Wagdon, und zwar Frauen. - 
die Strolche fi) auf den Kondutteur | 
ftürsten, hatte einer von ihnen Br 
Dolchineffer in der Hand. Dasjelbe 
entfiel dem Kerl aber, und der wü— 
thend um fich fchlagende Kondukteur 
gab ihm für's Erfte feine Gelegenheit, 
die Waffe wieder aufzuheben. Mut): 
maßlich hätte Symington feinen bei- 
den Ungreifern gegenüber aber dod 
den Kürzeren gezogen, wenn ihm richt 
bon einer Seite Hilfe gefommen wäre, 
bon Der er folche Jchmwerlich erwartet 
haben mwiürde, Die eine von den er= 
mwähnten Frauen, Mi May Williams | 
von 26. Straße und California Abe. | 
zog eine lange Nadel aus ihrem Hut | 
damit eifrig auf die Näu- | 
ber einzuftechen. Zunädjft rannte fie | 
die Nadel dem Burfchen in den Xeib, | 
welcher den Kondufteur bei der Siehle | 
hatte. Auffchreiend ließ der Kerl Ios, | 
lief zur Ihür und fprang, ohne ich | 
Zuge. Mib Willtums | 
wandte ihre Yufmertfamfeit dann dem | 
zweiten Räuber zu. Sie ftach ihn mit | 
und tpollte ihm | 
dann ein Zoch in den Magen bohren, | 
aber er hielt nicht ftill, fondern enizoa | 
fich der Operation durch jchleunige | 
Flucht. Nachdem fie folhermaßen den | 
Sieq errungen, ilt die tapfere Di 
Willtams ein bischen in Ohnmacht ge: 
fallen, hat jich aber bald wieder er- 
yolt. 
Die 


{ 
An 


zelica 
ıhrer 
State 


Y l 
welches 1 
IVLIUJLM | 


16jährige America 
geitern Morgen in 
elterlihen Woßnung, Wr. 2012 
Straße, pon dem Geräulch, 
zwei „farbige“ Ginbdrecher in derjelben | 
machten. Das muthige Mädchen ariif | 
die Kerle unerfchroden an, wurde aber | 
bon ihnen mit leichter Mühe über⸗ 
wältigt und faſt erwürgt, bis die 
Hausgenoſſen zu Hilfe kamen und die 
Einbrecher verſcheuchten. Dieſe 


find | 
bald darauf von den Polizijten Ells— 


r 
‘hr 


Sie nennen fih William San: 
bezw. Frank Aſhby. 

Joſeph Graf, Nr. 343 Sedgwick 
Str. wohnhaft, wurde geſtern Abend 
an der N. Clart Straße, gegenüber 
Waſhington Square, von vier bewaff- 
neten Strolchen angefallen, die ihm 
aber weiter nichts abnahmen, als 
ſeinen Hund, eine werthvolle Bulldog 
ge, die er an einer Kette mit Sich | 
führte, Kurze Zeit darauf wurden in | 
dem Xotale Nr. 235 
zwei Sterle 


den. 
ders, 


Namens 
und George Willtams 
dachte feitgenommen, an dem Ueber: 
fall betheiligt gemwefen zu fein. Graf | 
yat die Beiden auch identifizirt. Sie | 
bei fich, aber nicht 
on des Graf. 3 beißt, daß hier | 
in letter Zeit eime Menge von Hunden, 
befonders Bernhardiner, geſtohlen 
worden ſind, die als Zugthiere für 
Klondike -Expeditionen einen guten 
Preis bringen. 

An der Ecke von Elſton Avenue und 
Rawſon Straße wurde geſtern Abend 
ein junges Mädchen Namens Mary 
Grabowicz von drei halbwüchſigen 
Burſchen angefallen, die ſie unter 
Mißhandlungen um ihre Jacke, ſowie 
um ihren Shawl beraubten. 


John Jenneſſey 
unter dem Aler= | 


' Sultan und unſere Miſſionäre. 


— * gelhoefer, 
| frudere | ; 
| Präſidentſchaftskan didat aber kein gu- 

| tes Wort, 
| müthig in das requl (üre 
ı rüd. ( 
Bryan mit Jefferſon, Jackſon 


| und Lincoln auf ein und diejelbe Stufe | jet, Sitte 


— — 


Arbeiter- nnelegenbeiten. 


bl der Biotkailisch of Electrical 
Mechanies. 


Beamtenma 


aus 


| ın der Ih 


ı nahın Reinz K 
ſeinen 


Bauer. 


13 
146 


Wicker 


Park— Lode 


I fich d 


n 2. | gefunden 
N. Elarf Straße | ger 


| einzuhalten mußte. 


| den hatte, 


| theilt. Das Be 
| bortref 
ben, gebührt den Herren 

ud | Fritz 


10. Januar 1898. 


Feite und Bergnügungen. ! 


Frauenverein „Caſſalle“ 


Unter munterem Schellengeklirt und 
lautem Peitſchenklang hat der ewig 
junge Prinz Karneval wieder einmal 
ſeine Herrſchaft angetreten. Die tolle 
Faſchingszeit mit ihrer ausgelaſſenen 
Narrtethei iſt von Neuem in's Land ge— 
zogen, und Jung und Alt huldigt 
freudigſt Sr. närriſchen Hoheit. Am 
Samſtag Abend ſtattete der ſtets hoch— 
willtommene Gaſt dem Frauenverein 
„Laſalle“, der ihm zu Ehren in Schön— 
hofens Halle eine glänzende Feſtlichkeit 
veranſtaltet hatte, einen längeren Be— 
ſuch ab. In hellen Schaaren ſtrömte 
das Narrenvölkchen der Nordweſtſeite 
in den geräumigen Feſtſaal, in dem 
ſich bald bei den Klängen prickelnder 
Tanzmuſik ein überaus fideles Seben 
und Treiben «untfaltete. 

— Herren —* "hellen 
fih Hier am obigem Abend unter dein 
Zeichen ber Narrenfappe ein — 
vous gegeben, um ſich einmal nach 
Herzensluſt austoben zu können. 
gab es ſtolze ſpaniſche Granden, Ritter 
und Burgfräuleins, Matroſen und 
Mohrenhäuptlinge, Stromer und 
Clowns, ferner reizende Winzerinnen 
Blumenmädchen, dralle Bauernmäd 
en u. dal. m. An ſeltſamen und 
barakteriitiichenBermummungen mat 
at Das denkbar Möglichſte ge 
leiſtet worden. Selbſt eine Chineſin 
(dargeſtellt von „Mama“ Reichel und 
ein „Cowgirl“ (Frl. Anna Vogel) wa 
ren unter den luſtig walzenden Paaren 
anzutreffen. 
ſtellungen und ſchönſten Koſtümmas 
ken wurden ſpäterhin hübſche 
verliehen, und erſt am frühen Morgen 

arneval Abſchied 
Getreuen. Die 
der ſo ſchön verlaufenen Feſtlichkeit la— 


Krevis 


Frau 


men: Auguſte 
Frau Brandau, Frau 
Stichel, Frau Schönfeld und Frau 
Als Tanz- reſp. Empfangs 

komite fungirten Frau Mau, 
Klimpke, Frau Kaſſin und 
brecht. Der Frauenberein „Laſſalle“ 
teht ſeit zehn Jahren und 

Zeit etwa 80 gutſtehende Mitglieder. 


U. 


(Präſidentin) 
Mohr, 


>»! 
ı 
ſt 


ge 


Part Koae Ar. 104. A. © m, 


‘nn der Zentral = Turnhalle, 
1103—1115 Milmautee Av 
Samftag Abend die bejtbe 
No. 104, 
Drder of United Worftmen”, 
großen Preis a fü * 
ie Anhänger Prin nzen rne 


| val in ungemähnlich atoher ah ein= 


yatten. Während des gans 
sen Abends bis jpät in die Nacht hin- 


ein tummelte fich in dem aefhmadool | 
deforirten Saale ein fröhliches Bolt: | 
| chen, das fih an allerlei luitigen Mas | 


fenfcherzen eraöbte und Dabei 


Da| 


doch die | 


| 





Preiſe 


bon | 


een | 
| gen in den Händen der folgenden Da:| ı 


Frau! 


Frau) 
yrau Ene | 


o | Malter, 
zahlt zur | 


Nr.“ 
e., hielt am | 
fannteWider | 
bom „Ancient 

einen | 
— dem 
| als 


| 
I 
| 
| 


| 


| 
I 
| 
| 
! 
| 


Srenzen des Erlaubten auf’3Strengite | 


Die Mehrzahl der 
zeigte von vortrefflichem Ges 
jhmad und reicher Erfindunasaabe 
ihrer Irüaer, jo daß den Zufchauern 
eine höchit intereflante und 


te 
Mas er 


hier vor Allem eine auf's Vollſtändigſte 
ausgerüſtete „Schicht“ Chicagoer Koh— 
lengrubenarbeiter beſondere Erwäh— 
nung finden. Prinz Karneval wurde 
von Herrn Peter Feldmann dargeſtellt, 
während die Prinzeſſin in Frl. Nina 
Blank eine reizende Vertreterin gefun— 
An die Träger der ſchön— 
und ſinnreichſten Masken wurden 
recht werthvolle Preiſe ver— 
erdienſt, den Ball in ſo 
Weiſe arrangirt zu ha— 
Jacob Schug, 


ſten 
zahlreiche, 


fflicher 


Carl Lieberenz, 
Fehringer, Jacob Schmitt, John Klin— 
Carl Urban, Ernſt Wich— 
mann und John Baumgarten. 
W icker Park-Loge iſt eine der 
Logen des beſagten Ordens. 


aut Zeit ca. 


Leverenz, 


älteſten 


125 Mitglieder. 
Iſabella Fr 
In der Apollo-Halle, Nr. 
lue Isla nd Ave. wurde am 
recht vergnügte Yalı 
edoute abgel halten. Tu war 
Preis-⸗M askenb al d ‚Slabella | 


nn -Vereins“. Bri = et 


auenverein 


N nd eine 


ſtellte ſich perſönli ch auf demſelben ein, 


vorgenommene Beam— 
rotherhood of Electrical 
Mechanics hatte folgendes Ergebniß: 
Präfident, George E. Sanford; Agent, 
Charles B. Quealy; Vize-Präſid 
A. J. Lundberg; Protokollführer, W. 
John W. 
Schatzmeiſter, George Kauf— 
Statiftiker, DeWitt Bacon; 
Baugewerkſchaftsrath, 
Charles B. Quealy, Richard Fergu— 
jon, %. 8. Shirf, * J Brennan, G. 
E. Sanford und Jame —— Quealy. 
Ein ſehr ꝛ ent⸗ 


trü bei Su Id 
rollte geitern Pfarrer R. L 


6 


tempabı Dd 


Crony; 
mann; 
Delegaten 


Pr. 


| der Univerfaliiten-Gemeinde m 


VBortrage, welchen er im 
Neighborbood Houfe, Nr. 1550 Weit 
Straße, gehalten hat. Er |prad) 
über Gutes ı und Böſes in den geſell— 
ſchaftlichen Einrichtungen.“ — Die zu— 
nehmende Konzentrirung des Kapi 
tals erblärte Redner für eine natürli— 
che Folge der wirthſchaftlichen Entwi— 
ckelung, wie ſich dieſelbe unter den herr— 
ſchenden Bedingungen vollzogen hat 
Daß die Arbeiter zum Schutze ihrer 
Intevreſſen Gewerkſchafts-Verbände or— 
ganiſiren, iſt ſeiner Anſicht nach nicht 
nur gerechtfertigt, ſondern in hohem 
Grade lobenswerth. Er befürchtet je— 
doch, daß den männlichen Lohnarbei— 
tern der Kampf um ihre Lebenshal— 
tung Durch die Konkurrenz der billigen 
grauen- und Kinderarbeit auf Die | 
Dauer zu fehr erfchwert werden wird, 
Die Hausinduftrie und die Schwißbus | 
den jind nach der Auffaflung des Reb- | 
ners ‚zu fejt eingemwurzelte Uebel, als 
daß Sie jich unter den bejtehenden Ver: 
hältniſſen ausrotten ließen. 

In Peoria iſt heute die Konvention 
des Internationalen Verbandes der 
Maurer eröffnet worden. Auf derſel— 
ben iſt, zum erſten Male, auch die hie— 
ſige Maurer-Union durch Delegaten 
vertreten. 


| ben 
ni und 


y 
918 
| als 


| hat. 


ı Dem 


inen Flügel— Adjutanten 
„Humor“. Der hohen Ge— 
ellſchaft wurde natürlich ein recht 
ee Empfana bereitet, und der 
„Sachverſtändige“ des — 
Vereins, „Onkel“ Fred Giechk, leitete 
Hofmarſchall das Ganze. Die 
Abends machten die Da— 
Neuffer, Dreſſel, Stube, 
Wittke, — 
ſe, Gehrke, Leh⸗ 
ige und Walon, 


leitet von ſe 


Honeurs des 
men Schorr, 
Yonke, Bernauer, 
Sturz, Glaw, fir 
mann, Gunfel, & 
während das Wolfiche Orchelter zum 
Ian; auffpielte.e Un hübichen Mas- - 
fen war natürlich fein Mangel, Die 
nöthige Stimmung fehlte on nicht, 
und To verlief denn das gan Ballfeit | 
in der denkbar fideliten Meiti .& lebe 
Prinz Karneval. 


Bei dene 


l 
r 


rl 
* 
a 
I 


Baͤdiſche. 


Köſtliche Stunden haben vorgeſtern 
ie Theilnehmer an dem Maskenfeſte 
— wele vom „Badiſchen Un 
erſtützungs -Verein“ zuſammen Ik 
* „Badiſchen Sängerrunde“ in d 
Nordſeite Turnhalle veranſtaltet sur 
de. Dem Seligen Rodenfteiner jelbft 
hat e3 im Grabe „ter Ruh'“ gelaſſen; 
er fand ſich mit ſeiner durſtigen Ge⸗ 
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| folafchaft zu der Luftbarfeit ein und 
| veranichaulichte zu Nuß und Frommen 


der trinfbaren Gälte die Art u 
Meife, mie er „zu Heibelberg im Hir— 
Ichen“ feine Dörfer flüflig — — 
Yon Kleingläubigen wurde nad: 
her zwar behauptet, der Rodenjteiner 
jet nicht Acht gemwejen, fondern von 
Dihtersmann Earl Eichin nur 
taufchend nachgeahmt morden, den 
Hirichenwirth hätte der Frik Mener 
gejpielt und Frau Hoefle die Hirich- 
mwirthin, aber die Leut’” reden viel, 
menn der Tag bis zum andern Morgen 
währt. Dagegen, daß der Feftaus- 
Tchuß, beitehend aus den Herren Bern: 
bard Link, Joe Häfner, Wr. Ochs, 


ua. | 
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— Unterſtützungs 
Den beſten Gruppendar— 


ıcht | Meife mitinirtte, lie 
fellelnde | 


Auaenmeide zu Theil wurde. Unter den | 
zahlreichen Gruppendaritellungen möge | 


— — — 
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Wm. Hofhering 

Noe und Sat rl Eihin, feine Sadıe | 
gemacht, hat aber Steiner 
einzumenden gehabt. 


red Men >r 


Schwäbiſches Stiftungs 


Sehr zahlreich beſucht 
lichkeit, mit welcher der 
Vere in 
wirkung des Sch wäb 
bunde porgeftecn Abend 
Halle die Feier ſeines fü 
Stiftungsfeſtes 
Durchführung eine 

Program: mes 
ſtalter Abſtand genon 
lang es ihnen um ſo beſſer, 
zen Gepräge ei 
Familienfeſtes 
ſtützungs -Verein 
aus etwa 180 Mitgl 
ſtand bilden nach 
Joſeph Schlenker 
VBize-PBri 


raſtd 


t an 
1 1 
beging. 


den 


das 


mel, Schatzmeiſter; 
Finanz-Sekretär; 
Protokollführer; 
Kreßmann und 
glieder des Aufſichtsrathes. 


United Lea America. 


Des trübiel gen Metter 
erwies ſich heſtern 
Halle an pe. und 
fait zu 
an dem 
Yeaque of —— 
wurden die 
Logen des O 
neuen Beamten 
Henry Schulz 
Großlogen 
und Pflicht 
tiges Programm, bei 
führung beſonders der 
Liederkranz“ in anertennens: 
erte ge 
Abend hin Unterhaltuna in 
Fülle. hluß der 
Feier hielten die Herren Henry © 
deutich, und Sloedner, enguiſch. 
kurze Anſprachen über 
ſein ſchnelles Aufblühen und erfreul 
ches Gedeihen. Erſt vor un Jahr 
gegründet, hat die „United League“ 
im Staate Illinois bereits 26 Lone 
und über 1000 Mitglieder. In Chi 
go befinden ſich, wie geſagt, ſieben von 
den Logen, benannt: Har RS 
Chicago, Leiling, 

Herder und D 
Großloge ſind 

Schultz, G. J. Schmitt, 
Schmidt, F. H.Kreuter, 


N. 
G. Hartuna, ©. 
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nand und F. Rodrasnit i 
Hiawatha Stamm 
Zu dem aroben Preismasfen! 
melcher vorgeitern Abend in Müllers 
Halle von Dem Hiam Stamm 
Nr. 239 des Unabhä ns 

der Notbmänner gegeben 

den fich die Mitglieder 

mie e3 fich von felbit dv 

Krieasihmud, . 

Bapufen, ein und * 

ſich mit E tfolg 5 bemü 

etwelche Freund u 

bringen. Der Ba U 
tes, farbenpräctia 

aaben jih mit vollem 
seitfreude hin, meld 
Preisrichter nicht < 

war, bis jte den Bilic 

riaen Amtes genügt I hatten. 
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Leſet die Sonntagsbeilage der —— 


ernard 
St er Kräuter 


AusfHlichlih aus Me 
zuſammengeſetzt, 
find das harmloſeſte, ſicherſte und beſte 
Mittel der Welt gegen 


Verſtopfung, 


welche folgende Leiden verur acht: 


— —— Nervöſer Kopfſchmerz. 
Uebelkeit. Wiporüden. 
Uppetitlofigteit, Bile. 
Blähungen. Kurzathmigfeit. 
@eibiudt. Weizbarteit. 
Kolit. Augemeine 
Seitenſtechen. Schwache. 
Gerdrofichheit. Seiher, wirbeluder Hopf. 
Uuverdaulichteit. Dumpfer Kopfſchmerz. 
Erbrechen Ehwindel. 
Belegte Zunge. Araftloſigkeit. 
Keberftarve. Scrzoruden. 
Leibſchnmerzen. Nervoſitat. 
Hämorrhoiden. Eedtwäde, 
Müdigkeit. DBläfie. 
Berdor benerdiagen. Gaftriiiicropfihmerg 
Govdbrennen. Kalte Bände u. Fuße, 
Schlechter Seſchmack Ueberfülltermagen 
luu Munde. 
ALrampfe. 
Budenfhhmerzen. 
Schlafloſigteit. 


erztlopfen. 
nie, 
Ermattung. 


Zıde Jamilie follte 


@t. Bernard Kräuter » Pillen 


vorräthrg babenm 


Ste ind in Upothelen zu haben; Preiß 25 Gentd 
die Schachtel, nebft Gebraudisaumeiiung; funt Eu: 


Kreifes, ın Baar oder Briefwmarten, 
den Ber. 
fandt von 


®, Noustaedter & Co.. Box 2416, Now York city, 
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Y h; f,r 
abe, lu 


93 Glark Str., Chicago, Ill. 


* bis 6; 


Orden, 
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(3 behandelt diefe Schwächen, welche 
von jugendlichen Fehlern ber: 
rühren, wie Bertuite, Nächtliche 
Ergießungen, ſchwacher Rü— 
cken, JInpotenz, Hodenbruch, 
(Baricocele) uſw. Es beſchreibt 
ausführlich, warum Elektrizität 
heilt und dauernd heilt. Es giebt 
genaue Auskunft über den weltberühm— 
ten Dr. Sanden Glektriſchen 
Gürtel für rſchwache Männer, ob 
jung oder alt. Ich bin der Erfinder 


und heilte 5000 Im vergangenen J ihre. 
Konſultation frei 


ßt Euch obiges Buch kommen. 


Zonutag: 10 bis 1. 
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Deutiches Theater, 


Begriffe 
en Frau Hochzei 2% 
ihn Minuter 
Zuges die Einbe— 
ſeſerviſten-Uebung ereilt. 
der vorgeſetzten Militär— 
Zurückſtellung nachge— 
er Opf einer 
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Thür— 
ſeran— 
nkelmanns 
ihr ſchon halb und 
war und nun nichts von 
erfahren ſoll. Eine Fülle 
— und Miß verſtänd— 
ziemlich ſchwach 
die Folge, bis ſich 304 
yefriedigender Weile cüf- 
der Reſerdiſt in die Arme 
jungen Frau zurückkehren kann. 
ieſe Handlung von den franz 5- 
m ıtt allerlei pit an 
Situation: n ausae 


ei als 


mit 
obt 


— 
Heirat! } 
Ve rwechs 


heilweiſe 
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Sarnpr 
eilt 


tarpn 
viıcıat 


iſt ſicher auge 
erden. So etwas laſſen ſich 
en niemals entgehen. Aber 
der Zell'ſchen Bearbeitung 

füch manche luſtige Voin— 
richtiger Beſeßzung 
Hei⸗ 


bi ie 

einen bemertensmerihen 
terkeits zerfolg erzielen 

ar entlich au dem Erfolg des 

3 trug Dar: 


melche Her 
Y 


bei 


überall 


die flotte 
tto 
egiſſeur 
tung als Salt 
war jedenfalls die 
von dieſem Schau— 
haben. Durch vor— 
ichneten —* neben 
dor Pechtel 
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Magnus 
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Einwanderungs-Bill. 
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ſche Einwanderungsbil 
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vor 


Vereinen ante 1 
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unverzüglih mit 
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* Die „Young Men's Hebrew 
ity Aſſociation“ hat dem Deut— 
überwieſen, wofür die Hoſpital-Ver— 
waltung hiermit ihren herzlichſten 
Dank ausſpricht. 





Albendpoſt. 


Erſcheint täglich, ausgenommen Sonntags. 


THE ABENDPOST COMPANY. 


Sebaude 


Herausgeber 


„Abendpoit 203 Fifth Ave, 


Swiſchen Montoe und Adame Str 


CHICAGO 
Selcephon Jo. 1498 und 4046. 


„1 Cent 
2 Gentd 


ummer 
Eor inte —————— 


rager frei in's Haus gelietert 


6 Cents 


Voraus bezahlt, in den Ver. 


portofrei 83.00 
835.00 


LE 


yuyivcitiı e 


an bei 
ni J t 


Em 
nfma 
ZeRITU 


ton 
Wir — 


31 on 
rauchende 
Stelle 
Ch riſte rt 


zuki 


M 
Monte a” 


1rıırnn 


würde 


dontezuma 
ul 


In 


zuſammen: 


ſink en»er 


LILUEA 


erworben 


” 1 4 
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t har 
mnhrhr 
wahrhe 


uduſtrielle Entwickelung in 
Deutſchland. 
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daltdidlı 


bh nr hr 
dah die Gele 


ta 
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ſchon viel 


Iher 416186 
dber gieict 


—* 
europäiſchen 
tri rt, eine That] 
mehr überraichen muß 
die ungebeuren militäriſchen Laſten, 
welche das Land zu tragen hat und auf 
ſeine geographiſche Lage, welche un— 
günſtiger iſt, als diejenige Englands, 


Frankreichs, 


ontezuma iſt 


Spaniens, Porlugals, 
Belgiens, Hollands, Italiens oder der 
Türkei.“ 

Die Bevölkerung der deutſchen Staa— 
ten jtieg von 42,730,000 im Nahre 
1875 auf 52,250,000 im Zabre 1895, 
Sumnabme von 9,520,000, mäh 
end ohne Die Auswande 
tung die natürliche Yunahme in den 
zwanzig Jahren jih gar auf 12,500, 
000 Köpfe geitellt haben würde. 
jer Bevölferungszunahme Steht aber 
eine ‚noch viel größere Junnahme ber 

beitstraft gegemüber, während jene 
fi — Abz zug der Auswanderung) 
auf rund 22 Prozent ſtellte, betrug 
dieſe volle 80 Prozent. Die Arbeits: 
fraft des deutichen Reiches 
das 1875 angegeben 
bend ı 3490 Millionen Fußtonnen 

ubtonne it die Kraft, melche 
Sermicht einen Fuß hoch 


Fuß 


eine 


— 
INj⸗ 


—2 


ar ſie 
A11440 


htonnen 1; 


348 


Y r 
Jahre 
De ha 
42.0), Dez 


ER 
Zwanzig 
berechnen auf 


30,600 


13fonnen 
ztonnen 


hrs 


Juin 


1445 
erung 


urchſchn iulich 
auchte, war di 
in den „Jahren 1894 /9 
390,000 Ionner 
bon 1 


DETD 


70,000 Io Inner A 
— ——— ion u. ſ. w. von 
onnen auf 170,000 Tonnen. 
Als tab! produzent ſteht heute 
Deutſchland an dritter Stelle mit 2,- 
500,001 auuen, während im Nahre 
35,000 Ionnen Stahl ber- 


Die — pin 


104,000,000 Inne in 1895. 
Zuderrübendbau fi von 4,160,000 
Ionnen in 12,300,000 Ton 
en in 189 uckergewin— 
nungsinduſtrie Verlaufe 
re 
onne Rüben 


als im 


un ib 


Zragiraft der deut- 
e ſti eg d yon 1 1,420,01 0 
1875 a auf 4.140.000 

das Gewicht 
und anderen 
aren ſtie 


der 


) » t 
Zunahme der 


in Hand 
agen zu inken iſ 


auch 


Mulhalls, 
Sparbank 
1,706,000 im 


Jahre 
3,000 m 
der E inlagen 
von 8145.000.000 auf & 850, 
Guthaben ei 
on $85 auf 
(In gleicher Wei 

teinlagen i 
taaten). 
Steuerliſten eubens ( 
der Nerfonen mit einem 
Einkommen von $750 und 
für 1875 mit 139,000 oder 5.5 fü 
jedes Taufend der Bevölkerung, für 
1881 mit 173,000 (6.4 das Tauſend), 
ınd für 1893 mit 319,000 oder 10.3 
bon jedem Iaufend Einwohner. lin 
gerade in den lebten Jahren, in 
der induitrielle Wel tfampf am jöjärf- 
* war, iſt die grö ößte E 

ahme zu verzeichnen. Soetbeer ſchätzte 
im Jahre 18% das Steuerpflichtige 
Girffommen in Preußen auf 
Millionen Dollars jährlich, 
deutend mit 4200 Millionen 


Sparban 


deutjchen n St 


— 


Das Fac-simile der 
Unterschrift von 


— 


y | 
denen | 


inkommenzu— 


Reich, und ſchon vier Jahre ſpäter be— 
rechnete man dies Einkommen auf 
3690 Millionen Dollars für Preußen 
und 6160 Millionen für das Reich. 


Es war hobe geit. 


Durd; die am 14. 
übetraſchend aroßer 
Bürgerausihuß von 
ſchloſſene Aufhebung des 
trois auf Brod, Mehl und billige 
Fiſche iſt endlich eine Frage aus der 
Welt t geſchafft, die in den letzten 20 
Sabren dort bei allen Wahlen eine ber 
porragende Rolle jpielte. Das frühere 
jogenannte „demofratijche Regiment”, 
das jedoch feinesiweas eine feite dDemo= 
tratiiche Mehrheit aufwies, hatte fich 
j. 3. nicht dazu verftehen tönnen, auf 
—— Oktroi zu verzichten. In Folge 
—* wurde die demokratiſche Par— 
obgleich ſie ſpäter mit Nachdruck 
fi Die Beſeiti gung dieſer Steuer ein— 
tab noch bei den letzten Reichstags 
wahlen von —* zialdemokratiſcher 
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mwerthen Elemente. Di 
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gleiche Rechte mit dem Oſter 
Beſtimmung unſerer — 
tik in der Einwander f 
neue Prüfungenbet re 
ſondern eine gehörig 
Einwanderung über das 
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Richt 
vet 3 de Zulaſſun g, 
Vertheilung der 
ganze Land 


steht auf jedem Umschlag 
von OASTORIA, 














ift e8, mag mir brauchen und wenn per 
größere Theil der Einwanderung ver: 
anlaßt werden fönnte, Die Unhäufung 
in den Wrbeitözentren zu vermeiden, 
fo wären noh Millionen von Finmwan: 
derern milltommen und jchäpdigten 
Niemanden 

‚Wir opponiren den jebt 
Ginichräntungen der 6 
und halten die Prüfung, 
Lodge-Bill vorſchreibt, für 
für die gefunde Entmwidelung ı 
des, Die Bill ijt eine Harte für neue 
Antömmlinge und ihre ameritaniichen 
sreunde und bedroht unieren Handel 
und Verkehr, Sie ift eine brutale Un: 
aerechtigfeit gegen Frauen und ift mu 
auf eine Taufchung unſerer arbeiten— 
den Klaſſen berechnet. Sie iſt überflüſ 
ſig und ſchreckt alle wünſ 
Einwanderung ab. 

„Unſere Geſellſchaft hat in d 
Monaten ihrer Eriit 
gration Protective 
ftimmung von nahezu 
jchaften mit über einer 
alieder erba Iten l 
überall Mtaffenpetitionen 
Annahme Bil.“ 
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Wen Rütkenſchmer en 
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nanchmal als ob ihr 
das Rückgrat 
brechen würde. 
Wer jedoch in kurzer 
Zeit wieder fräf- 
tig fühlen will 
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Unreinigkeit im 
e»Blutesp 


wird erzeugt, wenn die Reber 
nicht richtig funftionirt, 


Tr. Auguft König’s 
Hamburger 
Tropfen. 


find ein Blutreiniger, fie bes 
leben die Leber, reinigen den 
Magen und das Blut, . . . IN 
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10. Zanttar 1898. 


ſchiedener Facher herangezogen werden. 
Em „Profeſſor of Bulldoſing“ würde 
nabürlich die oberſte Stelle unter ihnen 

einnehmen. 

Einige Lehrſtühle müſſen auch für 
berühmte G zeheimpoliziſten und Kri 
minaliften eingeräumt erden, reiche 
die tunfliaen Berichterltatter in Der 
Wiſſenſchaft, Die * 
Miſſethaten aufzudecken, Verbrecher 
&rfolgen u.ſ.d. unterrichten könnten 
Die nebenſächlichen Fächer 
wie Woltgeſchichte, Literaturgeſchichte, 
Nationol-Oekonomie 
brauchen natürlich 
bejegt zu fein. Den 
teraturgefchichte 
ganz entbe vn, 
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Rübenmwagen fuhr, und an Dem 
„Büdlers wilde, verivegene Jagd“ uns 
ter Trompetengeſchmetter vorbei— 
ſprengte, wurden dadurch die Pferde 
ſcheu, und der Führer des Wagens 
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Dienſte 
angeboten 


holio 
ſelſen 


ihre 


am ‚ weiche 


sablen fonnen sablen gemillt fund, 


fonnen ıbren flein wie 
ein man I d N 1 melle tel bei Det 
Thüre hi ilungen des 
Damen-K 
Dienſtag jede 
geladen ſich 
zuten nitzuhelfen 
Es iſtene reichlich Raum vorhanden für 
Siele, die der Yebandlung bedimren, bis Die 
orgel: — ene Anzah eicht iſt; — 
fein 6 I nöthig > 
maö biefe bite en erivar 
wenn \bhr gebeilt anderen 
ven, wo te geheil znnen 
Das Frauen-Sanitarium und freie Dis 
penſary iſt für alle K befindet ſich 
3111 Indiana Ave. Neue Patienten mögen 
ſich vor dem 15. Januar zwiſchen 11 und 12 
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I toftenfrei 
Aber Gehör 
erherftelfen 

modo 


wir werden Ihren Fa 
hneu erklären, wie Sie 


geringen Koften wie 


Dr. Yudtwig Mocrd, 
Ohrenftinif, 1402 Lerington Ave., Nerv York. 
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Dienftags 
Großer 


Jiederreißungs: Verkauf, 


Groceries Fortſebung 
Cteam 


Wit in Full 
‚ 


16e 
10e 


Blechwaaren-Dept. 
im Baſement. 


f mit Audi 


Neues 


39c 
10e 
10€ 

5e 
5e 


J. E. Lut & Co.'s Dienſtags 


Spezial-Verräufe. 
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eigener Art 

ein in La H Brüſſel von 
einer ul ar Kind, 
melches bet feiner Geburt über einund= 
zwanzig id wog. Sachtenner er— 
klären, dies ſei das höchſte bis jetzt be— 
wor i ines neuge— 


oh = 
geborenes 
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Wer deutſche Arbeiter Haus-— und 
enmädchen, deutſche Miether, oder 
Kundſchaft wünſcht, erreicht 
Zweck am beſten durch eine An⸗ 
der „Abendpoſt“. 


Todes-Anzeige. 


ud 5 Monaten nach 
Die 
II. Januar, 
51 Burling 
nahme bitten 


iſchlafen iſt 


Roſehill 
u 


Marie Schneider, Gattin 

Moſe und Martha, Töchter. 

John Schucider, Bruder 

Ratharina end, eb. Schneider, 
Schweſter. 


Todes-Anzeige. 
Germanta vLoge 1833, A. F. & A. M. 
jur Nachricht, daß 


Auguit Scducider 

Bf Iben erjucht fih Dieuftag 
le einzufinden, 

legte Gbre zu ers 


Augujt Iorpe, M. v. St. 
Auguſt Beter, Sefr. 


Todes-Anzeige. 
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um 9 1lbe 
Hoſpitale, Hoch⸗ 
fazius-Gottes⸗ 
Die traueris 


nuar 


Zohm und Lonis Gertenrih, Söhne. 
Yioja Waguer, Iodter 


8: Anzeige. 


Lelaunten die traurige Nahricht, 


Zophie, ael 
da Dienftag, 
Trauer⸗ 
nach der 
Nor doſt⸗ 
d von 

nebſt Kindern. 


Yonis Appel, Gatte 


Todes: Anzeige, 


terhanse, 
und von 


Trau 


Kreft, Gattın 
mode 


Ottilie Eichmann, geb 
Bertha und Louiſe, 


Lochter 


Todes-Auzeige. 


Bekannt die traus ige Nachricht, 
Maria Hettinger 
am Montag, den 10. Ja 

entichla⸗ 

ı Mitt no. un 

134 Elybourn 

ahme bitten 


John Hettinger, Gatte, nebſt Kindern. 


chter von 
Begtäbniß 
Trauerhauſe, 


Geſtorben: EGuma Jilg, geliebte Tu 


NICK WELLSTEIN, 
‚LIVERY UNDERTAKER, 
308-310 ©. North Wve., Gde Gleveland Ave. 

utfchen nad) Graceland, 82; Bonifacius, 82 5 
ders, 82; Woie Hill. $3; Galvary, 83. 
on Worth 562 5jlw 


Teleyr 
Selebt 


Großer Preis-Maskenball 


veranſtaltet von der 


Fritz Reuter Loge No. 40, 


Orden des Mutual Protection, 
ın APOLLO HALLE. 2565-262 Biue J3land Ave., 


nahe 12 
am Samijtag, den 15. Januar 1898. 
Anfang 8 Uhr Abds. — Tıdet3 50c5 Gallerie 25€, 
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Malz und Hcepien vom beiten 

und die Merfterichaft bes Biers 

bravers haben fich vereinigt in 
der Erzeugung von Babit’s Select. 
Dieies Bier ıjt bell wie dad impvor: 
tırte Pilfener, ıjt ibm aber an Güte 
überisgen 





Beranügumngswwegiwelier. 


Sooley3.—Nat. Goodwin in „An Umerican Ci: 
tigen.” 
MeBiders. —The 
Schiller —Fred 
Lincoln. —For Libertp and Lowe 
Great Rortbern.—Tomn Topic, 
Golumbia—,One Round of Bleajure * 
d Obeta Houſfe 
ud of Muſice —Darkeſt 
bambta—Mesadden's 
perial —Pinafote 
—Vaudedille 
—audeville 


Tut 
& vera you fe. —Taubderille. 


porting Duchek 


Marde in „Astandere 
Murde in Js tander⸗ 


* 
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-Half a King 
Kullıa 


“DER 


HOME 


Barifer Ausfieuungs-Borarbeiten. 


Ob’S regnet, ob’S nebelt— die maul- 
affenden Edeniteher der Hauptitadt 
finden —* * der Invalidenbrücke ein, 
horchen auf das Kreiſchen und Pfeifen 
der Dampft aynen, beobachten die Ei- 
mer, ivie jie au den Rrabmen * 
ſteigen, und ſchauen den Rollwagen 
nach, die, geſchoben von den Arbei 
auf Schienenſträngen in 
der Uferb Hichuna verid 
handelt fi) um die Vorarbeiten für die 
fommende Weltausitellung. Noch) liegt 
Alles wit und öde, wie am Begi 
der Schöpfunası 
hüben und 
Gerüfte fü 


den Zunnels 
winden. 


laſſen 
Champs Elyſées 

ſt riepalaſt und der 

Paris ſtanden, 

ein hoher grün 

gibt das weite 

d'Antin bis 

erweckt mit ſein n kelgrünen Hol 
verſchnörkel 5 bon 


word per 


den Eindrud 
Bogenlauben und wird, ebe das 
1900 ihn jeiner it 
ſich mit Ephe cken, um 
verhüll ende und täuſchen de C ouliſſ 
dienen. Von dem —— 
ni ſteht nur noch da 


* 
ngen 


Wirkſa 


suıranten 


— * ı die 
ſtellung hineingeba: t; 
Drungener Edflüc 
als erite Zufluchts 
tohlten Leichen des f 
b:andes; jie harrten 
nung entgegen. 
manche berufene 
thigen Nachruf aem 
ftellung, die von 185 
ben; wiederum eine 
bon 1900, aibt ihm 
Architektoniich war er 
eine Kunſtſcheune; aber alg 
Iheune bat er herrliche Taae 
Er bildete mit feiner 
bung einen der wenigen 
genden WBunfie der 
Hauptitadt. Vielleicht wird in 
dafür die nach feiner Zerftörung frei 
gemmordene Ausfiht über die Uleran: 
derbrüde nach dem Invali ibenbome e ent 
Ichädigen; aber das Unbenten des Pa 
lajtes wird jedenfalls in der Kunit 
und Eulturgeichichte der legien 40 
Sabre gebeiligt bleiben. Er machte die 
glänzenden und die traurigen Zeiten 
bes Kaiferreiches mit, fah die Dionar- 
en, die während der Ausstellung von 
1867 an ihm vorkeifuhren, jah bie 
beutfhen STruppen, die auf dem 
Ehamps Elnies einherzogen; er be= 
herbergte die vielen Ealon - Ausftel- 
lungen, die ber tünftlerifhe Stolz 
Sranfreih Maren; den Concours 
hippique, der alljährlich die feine 
Welt bei ihm verfammelte; auferdem 
eine Reihe von Bazar umd Meilen, 
und jhliehfich, als feine Dimmerungss 
ftunde geflommen, ward er, feiner To4 
besjtimmung entiprechend, das zeitwei⸗ 
lige Mauſoleum für die erlauchten Da— 
men der Hauptſtadt, die er wenige 
Monate dorher zum Firnißtage ſeiner 
letzten Salons zu ſich eingeladen. Eine 
Geſchichte des Induſtriepalaſtes würde 
einen der intereſſanteſten Beiträge zur 
Zeitgeſchichte abgeben. Schaut man 
jetzt von der Höhe der neuen Tram— 
wagen, welche die Avenue d'Autin 
durchſchneiden, über den —— Bret⸗ 
terzaun hinüber in den Zimmerplatz 
hinein, ſo ſieht man ichon bie Funda— 
mente des weſtlichen Kunſthalaſtes em— 
porſteigen. Sie verurſachten mannig— 
fache Schwierigkeiten des lockeren, 
ſumpfigen Erdreichs wegen. Mit 
mächtigen Rammmaſchinen ſchlug man 
Pfähle, oft 15 Meter lang, in den Bo— 
den, um eine ſichere Grundlage für die 
wůchtige Laſt des Baues zu gewinnen. 
Was im Uebrigen hinter der Umzäu 
nung vor ſich geht, bleibt einſtweilen 
dem Publikum verborgen; die Thore 
ſind geſchloſſen, und wenn ein Arbeiter 
ein⸗ odeʒ heraustritt, ſchaut er ſich arg— 
wöhniſch um, als habe er ein Geheim— 
niß zu hüten. 

Eine Thräne der Erinnerung wird 
auch der Centralkuppel des Palaſtes 
der freien Künſte auf dem Marsfelde 

nachgeweint; ſie ſoll, trotz des Eiffel— 
thurms, der „Clou“ der Ausſtellung 
bon 1889 geweſen ſein. Es mi ihr 
ſogar nachgeſagt, daß ſie vom Stand 
punkte der harmoniſchen Innen- und 
Außenwirkung dem Pantheon in Rom 
nicht nachgeſtanden. Iſt im Allgemei 
nen die Kuppel zu hoch ſo äußerte 
ſich der Ausſtellungsberichterſtatter Al 
phand — ſo entzückt ſie zwar aus der 
Ferne; im Innern aber macht ſie den 
Eindruck eines umgeſtülpten Brunnens. 
Iſt ſie zu niedrig, ſo freut ſich der Be 
ſucher zwar über die innere Ausdeh— 
nung, draußen aber zuckt er enttäuſcht 
die Achſeln. Bei der Centr altuppel 
Formiges dagegen. follen beide Theile 
F AhreRRechnung gefunden haben. Meußer- 
ich wirkte fie fräftia und feenhaft zu 
gleich durch ihre Größe und die mun 
derbare Yarbenzufammenitellung von 
© weißen, gelben und blauen Iönen und 
E im Innern näherte fte fich überfichtlich 
2 dem Blicte durch eine Verkleiner ung des 
Sambours und wieate fich anınuthia 
wie ein Ruftballon: über dem Mtittel: 
chiffe. Sie war alſo mit einem Worte 
eine ardhiteft nische Kraftleiftung. Lei- 
Eder ftimmte zu diefer ihrer Würde fei- 
E nesmwes3 die gemeine Benugung, der jte 
nad der Ausftellung anbeimfiel. Al— 
feriei Ganflerpolf trieb unter ihr fein 
Weſen; Fahrradkünſtler zogen ihre 
Freiſe; ſie mußte ſich ihrer Verwen— 
huna Ihämen; und ohne Ziweifel, menn 


a Ne 


2 XC 


die 


S, rief ihn in 
Ausſtellung, 


Kunſt 
erlebt 
reizenden Umge 
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| folgt fchon 


fie denfen und Sprechen könnte, wiürbe 
jte fi) faum ihrer Niederreißung mis 
derfeßt haben. Augenblidlih ragen 
nur noch einige Rippen des einitigen 
Prachtbaues zu den Wolfen empor. 
Zu jeinen Füßen, auf dem weiten 
Plane bat auch fihon Wert Der 
Serftörung begonnen, das dem Aufbau 
borausgehben muß; Die prächtigen 
Bäume, die Zierden des Gartens hin— 

‚werden mit den 
J aus gehoben und weggeſchafft, 
um der neuen Ausſtellung Raum zu 
ſchaffen. 

Dreißig ungefähr noch 
trennen uns eg ie 
Ausſtellung. 
perſpective bet 


Ana 
vun 


Monate 
dieſer 
Was ſie, aus der Vog 
BRAIN, Toll, 
gen uns in den hauptitädtifchen Au 
lagefenftern farbenbunte Starteı npläne. 
Majeſtätiſch vertheilt dort 
große Werk auf beide Seineufer, be 
deckt die Invaliden -Esplanade, da 
f RR und 


pon 
syr 
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me 9) en 


it * 
ill 
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DAS 


a 
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Kuppel 


und 
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isſtelung 


Dal häuſer 


von 1900 
h einen Theil 
art prünglichen 1 
Champs Elyſées 
Wenn alſo im J— 
ung die Jahrhun 
das Verſprechen de 
erfüllt, ſo kann doch 
allein nicht der 
1900 bleiben. „Clou“ bede 
etwas Außergewöhnliches, Beſo 
das die ' Nufmerffamfeit der Kel an 
steht und alles Andere zeitweilic 
Hintergrund drängt. So mw 
Eiffelthurm der Clou von 1889; 
Statue der Eleo de Mrrode der 
des Salons 
1900 auch 


Gebietes 


einzig 
eutet 


ndere 


eivd 


10onP 
1896. 


Clou 


von 
ſeinen 
aus 
Ausstellung: Sie 
aleichjam wie mit 
abſchließ zen. Nun ha 
die findigſten Kö * auf die Clou— 
Suche begebe und ihre Ideen 
Ausſtellungsleit ung unterbreitet; 
ob die große Zahl der Clous 
Form abſchreckte, 
noch nicht getrof 
thologie, die Geſchichte un 
haben bei dieſer Suche herhalten mi 
ſen. So träumte einer von der Wi 
derherſtellung des trojaniſchen Pferdes, 
ein zw eiter von der Vorfü hruna des 
irdiſchen Pa mit Adam und 
Eva („nach der Natur photographiri”, 
fiigte ein Schalt Hinzu), ein dritter bon 
ein em Backhus, der Beet wein einſchenkt. 
Der E folg würde Bachus TC 
ttaiteng nicht fehlen. Wiele haben fi 
emübt, dem Eiffelthurm, der an Sich 
— ein Clou iſt, noch einen anderen 
Clou anzuhängen, entweder in der 
Form eines Rieſe nipiegels oder eines 
Riefen = Kanpenichirmes oder eine 
Rieſenwaſſerfalles. Alles iſt rieſig, 
was auf den Eiffelthum bezieht. 
Sehr verſtändig ſcheint ee eines 
Rieſenregenſchirmes; bei eintretendem 
Regenweiter wü vermuthlich 
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ſoll das 
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die ohne 
s einquartieren i ürben. Von 
Yhento 15 Ed auvorſ Aäge k m⸗ 
Theater- und Schauvorſchla DI 
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Matländer Scala, ein 
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faffes. Um das Studium 
ate au veranfchaulichen, se 
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1000 Fuß zu öffnen. Mit der Yußs 
itelung nur lofe in Verbindung jteht 
der Vorjchlaa des Abg. Calvinhac, das 
Valais Royal zu einem Wintergarten 
mit tropischen Pflanzen umyumanveln, 
Er fordert dafür die Summe von bier 
Millionen Franck, würde aber wahr 
icheinlich finden, dat auch um biejen 
Preis der Strom des Verkehrs und ber 
Gejelichaft fich nicht wieder nach dem 
Balajste zurüdleiten ließe. Mehr Aus- 
fiht hat fchon die bee, dem Obelisten 
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eine eleitrifhe Wiejenleuchte aufzu 
jegen. Die Leitung würde natürlich, 
um die Auhenfeite unbehelligt zu af 
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nad der Spibe gelegt werden müſſen. 
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immer, Steinitraße 


2, 3. Etage, meinen -Paletot holten? | 


Den Hausſchlüſſel, 


hnen 


Neues Mort, — Lieutenant: 
Schon mehrmals bin ih die jteilen 
und duntlen Treppen zu Jhrer Woh- 
nung binaufgeklettert, ohne Sie anzu: 
treffen, Herr Mayer. —Gelddarleiber: 
Da find Sie ja der reinjte Borafar! 


Kleine Anzeigen. 


—— Männer und gnaben. 
(Anzeigen unter dieſett Kübeit, 1 Cent das Wort.) 


tanner und BES 
d.. 3 8 das ort.) 


Berlangt: W 


r bieler yiubr 


Frauen und Mädchen, 


ft, 1 Geut das Wort.) 


viden und Zabriten. 


Haue arvett 


für Ba 
yen und eır 
;e in den fei ls 
bei bobem Xobn. 
Indiana Ave. 
5a* 


Abtung! Das größte erfte deutjchzamerifanijche 
weiblihe Vermittlungss Inftitus befindet fi jeit 
586 N. Glart Str., früher 45. Eonntags offen. 
Qute Pläge und gute Diädden prompt bejorgt. Zei, 
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Julius Goldzier. 
BGoldzier & Rodoers. 

Suite 80 Chamber of Comm 
Südoſt-Ece Waſhington und —— Str. 
Telepbon 3100. 
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(Anzeigen unter diejer Rubrik, 2 Cents das Wort.) das 
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Es war das erſte 
Und iſt das einzige 
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ADWAYS 
PILLEN 


Appetitloligkeit, 
Migräne, 
Unverdarlichkeit, 
Shwindel-Anfälle, 
srauenleiden, 
— 
Dyspepfie. 


RADWAY & C0., 55 Elm Sir., New York. 


⸗ Wol, modoe 
um An 9 werib at 43*44 
19,8 ’ ) Zahusrbeit rei 
Um uner nenes Tyſtem ichmerzloſer 

zahnarbeit sg 


— 


* a u 


—— 


Ein 510 
vn für 


83 


san, 
frei 
frei 
frei 


“eldinitung 
— onen 
ne — Slatten 


Billige Bo red iq für Das Datcriai. 


‚Deniis is, | 


ale: Sir. 


WORLD'S MEDIGAL 


INSTITUTE, 
56 FIFTH I AVE.. — Randolph, Zimmer 21i. 


A At ſind erfahrene dentiche Spe⸗ 


t Lulsı i ıı ‘ ven 

Sit irnadiie : &arc. int 12, 

en Kranthe er ah — N: 

ven ! Be Kite tionoſtörungen ohne 

ratie: i, Bastlranfheiten, jolaen "oo 

zcht ib Leckr u, verie rene Man ibar feit ıc. 

er K fur radi⸗ 

Yarıs 

bevor 

eun nöthig ven wır Patienten 

n unser \ thoſprtal. Frauen werden vom Frauen⸗ 

arzt (Dame) behaudelt. Behar dlung intl Wedizinen, 
u Drei Dollars 

den Vionai. — Schucider Dica aud. — Stun: 

den: 9Uyr Morgens bis 5 Uhr Abeıds; Gonntaas 

10 bis }2 Ubr bw 


a DR. 3. YOUNG, 
Ss Deutihrr Spezial-Arzt 


v Qingen:, Ohren, Najen: und 
ıtoteiden. Bebandelt —— grundli 
nel bei mäktaeı P ſchmerzlos und 

ch unibertrefflier neuen Methoden Der 

bartnädıafte Slafentatarch und Schwer: 
hörigkeit wurde furirt, wo andere Verzte 
tuigtos bl: eben Ri — Augen. Brillen 
igeðdaßt. aterſuchnr und Rath frei. 
limit: 263 zincoln Ave. * — 
8 r Abe 3 Sonn 


—* * ie Vorm tta 


richtig für Männer uud Frauen! 
Keine Bezahlung, wo wir nicht furiren! 
Siraend melde Art von Geihledhts franfbeiten beider 
"sichlechter ; Samenfluß; Blurvergiftung jeder En 
atsſtörung, ſowie verloren Manneskraft un 
me Krankheit. Alle un‘ jere * varati onen fi N de 
zen entnommen. Mo u 
arantıren wir Br ae U 18 07 
d — Uhr Y 
zriv echzimmer; ſprechen Sie 
v. Ginradis dentihe Upsathefe, 
. Ede Red Court, Chrcago. 10:11] 


—E 


* Optikus, E. ADAMS STR. 


Genaue Unterfudung von und Ron 
ton Gläfern fir alle Mängel ber Sehfraft. Koniulti 


us bezüglich Eurer Augen. 
BORSCH, 103 Adams Str., 


gegenuber Voit-Difce, 


a — Dr. KEAN 
Spezialist. 
Etablirt 1864. 


159 &. Glarf Etr.......Chicaga 


N. WATR 
99 E. Randolph Str. 


Z u Deutihder Ovtifer. 


Brillen und WUngengläler eine Spezialität, 
KHodats, Kameras u. vhotoaranlı. Material. 


' jegt von allen Seit 


 Muündel in mein Gelchäft 
ı Wenn nun auch ihr Vater Diefes Ver: 
| mögen längft mir zur Verzinfung un 
i pertraut 5 
| wie 
ſtände erhoben — 0 
ı Ehre ala sa 


Roman von $. Haidheim. 


(Fortjekung.) 
„‚edenfall müflen mir die Frage 
en in’s Auge fajlen. 
in ihren Hoffnungen auf 

nicht länger bei uns 
ven mollen; fie wird ihr SR for: 
und Telbjt, wenn jie das nichi 

* muß ich es iht auszahlen, denn 

Du weißt, als Vormund hatte ich nicht 
das Recht, das Eigenthum meiner 
ru ſtecken. 


Annita wird, 
ich betrogen, 


hatte und das Bericht mir, — 


man mich bier fennt! — feine Ans 

| foebert meine 
daß ich e3 ıhr 
am En Miünpdigfeit aus: 


baar 


| Tiefere. “4 


Philipp 
Sachlage. 
„Und woher 


I Saın 
tommen?“ 


‚Es 
übermäßta 

„Und die neue 
„Wir fönn 
müNen fo weiter 


nr 
Jahren werden 


renz lahmg 


Nerfan 
„SELL 


Nıh 


stunde 


yrieben, wenn 
befriedi— 


13444 
— — 


ſchon ſeit Mo 


es auf! 


in ul 


ına 1 chte 


—Weg rn dD 


‚ein 
Wagen fam lan: ka 
borüber, mo = ein 


tan SNaormn 2 * — 
dan — denn es geh 


ze 
* 


nun ea 
usſicht unüber 


bergan — und vo 
Höbe herab war 
trefflih Schön. 
„Das ilt : 
sgte mir mein Pezleite 
ıllen eines Wugens 
—. fam Lanafaı 
‚an. ch blickte hin, 
zu eben, wir arüßter 
da — den Hut in der 9 

fah ich Carola neben ihr figen und fie 
ſah mid! 

Und wie ih Starr, meinen Augen 
nicht trauend, ihr machblide, fährt der 
Magen plößlich rafch, fie beuat ſich 


Dre 


ſe 
u 


| vor — ich Sehe fie dem Kutfcher haltia 
| etwas befehlen. 
| gen einholen, Tief wie ein Thor hinier- 

| ber — aber Schneller und fchneller fuhr 
| diefer — mir war als 


sh wollte den Wu: 


hört ich fie ru- 


ı überall und hat ı 
geſchickt, 


n der Hand — | 





fen: Rafch, rafcher! — Daß fie, mie 
wir, Berchtesgaden zum Stiel hatten, 
Ichien zmeifellog — ich bin jegt Seit 
Mittag bier habe überall ge: 
fragt, geſucht — und todmüde kam ich 
endlich in mein Quartier zurück. 

Sie eſt es, Philipph Haſt Du eine 
Spur von Steundichaft für mich, jo 
toınme, oder Häre mich mindeiteng te 
legtaphiſch auf.“ 

Soweit hatte Philipp geleſen, als er 
es in den Büſchen rafchein hörte. Ein 
Diener trat zu ihm. 

„Ach, da ſind Si 
mand, Fräulein Hi 

nich 

meldete der 

voll und doch ſah Phil 

Augen ein gewiſſes 

verſtändnißbolles Lächeln, 
dieſem nn, bis 

„Schon * 
antwortete 


fernt, NH 


⸗ 
e 
Inner 
uinger 
aud 
> 


Mt 


lipp 
heimlich: 


| jonjt To gleichmäßie 


melche 

ih hr 
ın jelber. 
9 13448* kon ro 2 + 
„Philipp! ehen Sie, was ich 


Sie, daf ich Si ſtor 


und in 


fſich auf 
pfing ſie nicht 
uf, ma: 


rer Ericheinuna 

pubt und puppenbaft. 
— auch 
pi — 


—* e es 
nommen um 
‚Berrather” 


te on für 


ziemlich — os 


ein Verſtand 


wenn man mir andere 
Zleifhjer's 


anbietet. 


| 


Zante Dora fah in demfelben Yu- 
gendlid das junge, ihr jo theure ner 


| meintliche Liebespärchen, als jene bei- 
| den fie fahen und von einander zurüd- 


traten und in der Meinung, fie habe 
asſelbe gehört, Ichraf fie jo fichtbarlich 
—* möglich zuſammen, machte eilig 
tebrt und fang im Weibergeben, als 
hätte jie feine Ahnung Don d den, 
mit veemebrterm Gefühl: 


ungen und buigen 
In ſchwebenber Bein 


Anmitas kleine ſpitze Zähnchen biſ— 
ſen ſich feſt aufeinander; fie hätte 
Tante Dora ſchlagen mögen — ar 
Unterbrechung, um jo mehr, ala Bhi 
lipp, mit einem frampft jaften Verfuch 
ſich der ihm äußerſt peinlichen Situa— 
tion zu entziehen, laut auflachte und 
über * Dora ein e jeiner dnge 
ſten Bemerkungen —— 

Die finſtere Wolke auf Annita Hil— 
lingers Stirn belehrte ihn, wie unan— 
genehm das junge Bl ſich be— 
ü fühlte. War dies durch feine 

iiber die fo — Tante 
er mißfiel ihr ſein ſonſtiges 
> 


ven bei 


und au bel fen und bu 
Zwieſpa 


Ele tie- 
umher, als 

vor einer Gefahr 
wie begei bert 
iſ tie. 


inneren 


n mic) Iprechen, 


> 


bier eine 
gefunden und 
pi ielleicht ı ınlere Ea 
ve Stimme feiöft t\ 


ar 
nuthlos, 


lang 
mie jonit nie. 
Ste that ihm 


ı dies Mad: 
ri genug | 


wo Ai 


lie bte, 


gleich i 
war —* —— ſi 
r dan 

J 


o 
v 


10, b dem alten du 


Fabrikr 
man fand 
e * — 


ð 


ig. 
für 


e 


trat in großen Zügen 
jeine Seele — und lodte ihn mit 
Jamer Gewalt, mährend i 
Journal blickte, welches 
ſchweigend gereicht hatte. Sie 
ſo neben eina Inder — 
ſer prägte ſich in 
gen der Verdruß & 


gingen 
und immer ti 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 


Die Fac- 

simila der R w 
Yater- I A 

Babrite a EZ, 4° 


— — —— — — 


Aluminium —für Japan. 


stoht auf 
jodem 


He Tarulsg 


Reduction Com— 
luminium herſtellt, 
ngen fremder Wa 
‚bie Yusft ıttuna ihrer Heere. 


pany,“ elch 
ſichert ſich Beſte 
tionen für 
Ruß land 
ſument. N 
mit dem kaiſ 
Japan, woſe 
mit Aluminium-Ausſta 
gerüſtet wird einen K a 
ſchloſſen. eutſchland, England, 
Italien, Oefterreich und Schweden ha= 
e 
) 


yr 


ben ebenfall3 das Toiwere Metall an 
den Uniformen ihrer Soldaten durch 
Aluminium eraanzt, um die Schwere 
derielben zu bermindern. ie obige 
Gelellfchaft hat endlich auch von Kapt. 
Nicholſon dem Sechſten Ver. 
Staaten Kavallerie-Regi — in Ari— 
zona eine Beſtellung für die Lieferung 
von Aluminium Feld dflafchen ae 


— 


e 
D 


_ 
d 


von 


UV 


Sohn 
Klientel 


ratn 
iulil. 


e Rommerzi n⸗ 
prziglarzt für 
ſ515085 


m 
Nillionare. 


Wolle anſtatt 


Deutſche Strikkwolle J 


Keine andere Wolle hat ſolche 
Leiſtungsfähigkeit —keine andere Wolle ſtrickt ſo weit — 
keine andere Wolle iſt ſo dauerhaft gefärbt. 


Abend ſeinen 
und auf dem in 


Citizen,“ 
Merchant of Venice.“ 


gewählt, 





| fpielen , denn Die 
| Dramen gehören 


| tunit. 


| = bon „an American 
| entgegengejehen 


Ducheß,“ eir 
drama, 





Janunar 1808. 
Lokalbericht. 


Die engliſchen Theater. 


Das diesmalige Gaſt— 
ſpiel Nat. Goodwin's, welches heute 
Anfang nimmt, iſt auf 
ichs Wachen, berechnet, 
Aussicht genommenen 
ſtehen An Amexican 
„Nathan Hale“ und „The 
Lettzteres Stück 
allem Anſcheine nach deshalb 
um dem Fräulein Maxine 
Elliott Gelegenheit zu geben, die 
„Portia,“ eine ihrer Glanzrollen, zu 
Shakeſpeare'ſchen 
ſonſt doch nicht zu 
Genre Goodwin'ſcher Bühnen— 
Im Uebrigen unterſtützt auch 
— wieder ein vorzügliches Enſemble 
ı Gajt, fodaß der heutigen Auffüh 
Citizen“ in 
Intereſſe 


Hooleys 


die Dau°r von 


Spielplan 


wurde 


dem 


Theaterkreiſen mit 
wird. 
MeBiders „Ihe Sporting 
neues enaliiches Mtelo 
deflen Titel Schon genügend den 
inhalt verräth, tit hier das Repertoir 
jtüd für die laufende \ | 


regem 


ſtrige E rſtaufführ ung 


günstig aufgenommen ı 
Allem wurde der überaus 
Ausjtattung Des Dramas 
Beifa ll gezollt. Frl. Folli 
eine recht luſtige 
und auch die üb 
ſämmtlich gut 
Schiller. 
mantiſches es 
gelangte ge ite 
einem Chi 


bei eg. 


Jan ed, 
Sri 
freit 

werden 

ahre n dl en BROS: 
‚ aber glückli 
ma tit — 


die 


groBe RER 

Milit ar-Schauf 

Love” macht bier 

laufende 1 

recht dem Geſchmack 

Publ ikums angepa e 

halb auch ſeine Wirkung ni zumal 

das Stüd von einer qutei ippe zur 

Aufführung gebracht wir! 
Great Nor 


Wa 
Woche 


Nor e Hier 
ſchwingt die leichte Muſe in dieſer Wo 
che ihr Szepter. Die früheren 
Aufführungen her noch in beſter Erin— 
nerung ſtehende Poſſe „Rown Topics“ 
ſteht nämlich auf dem Spielplan, und 
zwar mit den bekannten Komikern 
World, Keller und Mack in den leiten 
den Rollen. Wer ſich einmal wieder ſo 
recht von Herzen auslachen will, be— 
ſuche in dieſer Woche das Great Nor— 
thern Theater. 


von 


e 
e 
r 
I 


— — 


Heiraths-Lizenſen. 


Tadesfälle. 


— — 


Marktoericht. 


weiß, 2424; Nr. 3, weiß, 20c. 


Timothy, 
Timothy, 


$8.00— 30.00, 
87.00-37.00. 


Sind Sie ficher, 
aß Sie den richtigen Stoff bei der 
pr daß Sie den richti 


Wäjche gebrauhen ? Wenn die Arbeit 
langjam und fhwer von Statten geht und Sie 
ih gezwungen fehen, die Wäldhe tüchtig zu 

reiben, dann follten Sie fih ein anderes Mit 
tel verfhaffen. Und wenn Sie au vielleicht 
Etwas haben, das Ihnen die Arbeit erjpart, 
jo mag dies jbädlih für die Wäfche fein. 
Sie fönnten diefelbe möglicherweise ruiniren. 

Mu Pearline fann die Wäjhe weit leichter, weit jhhneller und 

wei. fparfamer gethan werden, als mit irgend einem anderen Mittel, 

dus man ohne Schaden gebrauchen fann. je mehr Sie unterfuchen, 
vahfragen und vergleichen, deito ficherer werden Sie fein, daß Pear- 

itre das einzige rıchtige Mittel für die Wäſche * F 


Schicket — un — unglaubwür 
es zurück 


ers werden Euch ſe ie" oder 
Es ist fali ch 


r 6 ıy etwas Ander 
ſchicket es zurück. 


ige Gro 


e3 Pyle, New York 


ZURRRERENETNERENENNETRN 


eit 50 Jahren das beste 
Hausmittel gegen 
dinverdaulichkeit, 
Verstopfung, 
Binutandrang 
zum 
Kopfe, 
“ie, 


Der Grumdeigenthunmsimarft. 


nel -Uebertr 


is Ey” 


AUGUSTUS BARTH, 


IMPORTER, 


— 


= 
© 


tet 


A 


Nana 


PREIS 25 CTS. 


n Arotheken 


zn 


ned Brucdband, Dom 
fänmtlichen deutichen 
empiohe 
sührt in des 
ı Arınee, if 
n jeden Brud 3 Keine faliche 
rebungen, te Sıniprißunger ne Elektris 
tät, feıne Urterbregi ; ı 


e und File 
haltigſter A 
rikpreiſen ithig, beim gr ohten deut · 
ınten Dr. Roo’t — 60 Fifth Ave., 
Str. Sue ür vruch und Vera 
en be3 Körvers in jedem Falle pofitine 
Auch Sonntaad of 12 Übr. Damer 
n yon einer Dame 


SCHROEDER, 


? —— t be erläjligfte 
Zahnarst, IE W Sivinon 
Str 1-Stat Feir 


mans 


Gilenbahn: Fahrpläne. 


Illinois Zentral-Eiſenbahn. 
r tor Ze tral: Bahn 
ide nad ae 


"Täglid. ITüy- 


Sindtanapoli & 
Rp.) Depot: 
Station. Xicfets 
Slarf Str. und 


Er Nur Sonntag?. 
Abfahrt Ankunft 


12:00 M 


*12:00M 

HEN 
5:55 
18:40 
+3:30 
*10:45 


1:23 


"EION 


Burlingtons:tinie. 
Bnrlington- un Eiſenbahn. Ticket⸗ 
lark ı Bafjagier-Bahne 
d Adam?. 
rt Ankunft 
DB +6.10N 
3 + 2.10R 
! IOR 
+10.35 3 
+)0.35 3 
9.35 % 
582 
20 B 
9.58 
6.2358 
8.20 B 
8.208 
+ IN +OSN 
ı Sonntag. 


HICAOD & ALTON-UNION PASSENGER STATION. 

Ci = Ay: Street, between Maaison and Adams Stg, 
Tıcket Oflice, 101 Adams Street 
Tues.&Bat. bMon.&Fri. Arrive, 
1.00 PM 
9.25 AM 
8.00 AM 


Leave. 
ti 2.00 PM| 
* 6.00 PMI 
* 11.30 Pa 
. 


®)aily tbx.Su 


u AM| 9.10 PM 
| 11.08 AMı 4.36 PM 

\a1.30 PM'b 4.00 PM 

900 PM| 7.30 AM 

11.30 PM| 8.00 AM 

| 11.08 AM) 4.36 PM 

6.@ PM| 1.00 PM 

pre : * 11.30 PM| 7.30 AM 
t Accommodation *| 5.00 PiMit10.20 A 


CHICAGO GREAT WESTERN RY. 


"Tne Maple I Leaf Route.” 
tat Ar 1 ion Straße 
on ) ) Main h 
Abfahrt Ankunft 
+ 6.458 F11.WOR 
OR * LOB 
10.0N° * 2.30 t 
3.102 10.2 5B 
1315B 75)8 
4535N 1750v 


Bal Dhio. 


timore &T 
} Station; Stabie 


Ankunft 
+ 6.15 


”200N 
- 2.008 


TON * 7.08 
en Sonntag. 


Abfahrt 
6.308 


‚10.25 8 


SION 


Ghicago & Erie-G@ijenbahn. 


n Hotel und 
Dearborn. 
Ankunft. 
7.4 0 
173.00 M *500R 
+ 3ZE.ON 508 
.."4.10R "10.008 
BUN 8.03 
."IBLONR LOB 
Zonntage. 


17.308 


Ausaenommm 


Nilel Blate. — Die New Dorf, Chicago und 
St. Souis-Eiſenbahn. 
Buhndbof: Zwölfte Str.:Biaduft, Ede Elarf Str. 
te Züge täglich. Abf. Ant. 

New Nork & Bojton Exrpreß..........10.35B 2OOR 
New Dorf & Gaitern Ert VER. een BER CONR 
New Hort & Boiton Erpreß ..10.15N 7558 

Für Raten und Schlafwagen:Affommodation fpredit 
bor oder adreijixt: Henry Thorne, Tidet-Agent, 112 
Udams Str.. Shicago. ZU. Telephon Main 33ER 


Belet Die Sonntagdbeilage Der 


Abendpost. 


und Bajement Brid Eot: 
<1,500 | 
zſtöc. und Baſement Brick 
Ave., 86,000. 





(Eigenderiht an die „Abendpoft®.) 


Politiiches und Unpolitiihes ans 
Dentihland. 


Berlin, den 24. Dezember 1897. 


“Man wird fich erinnern, da mäh- 
zend der lebten zwei Jahre eine ganze 
Reihe von Fällen in Deutfchland vor- 
famen, die ein böles Licht auf die in 
den Srrenanitalten berrfchenden Zu— 
fände warfen. Vor Allem auf die der 
Privatanftalten. Einige der gerichtlich) 
abgehaltenen Unterfuchungen förderten 
Dinge zu Tage, wie man fie in einem 
bochzipilifirten Staate nicht für mög- 
lich gehalten hätte, namentlich nicht in 
dem büreaufratifch regierten Preußen. 
Zwei große —— Anſtalten der 
Rheingegend, die ſeit vielen Jahren 
große Beſtände an Inſaſſen gehabt, 
wurden als Stätten der gewohnheits— 
mäßigen Brutalität une 
menjchlichiten Graujamteit gerichtlich 
eriwiejen, und es wurde unter Ayder em 
auch teftaejiel It, daß die Staatlichen X 
hörder bwohl mehrma 
* aufmerkſam gemacht, | 


huttar einzujd 


UUIie— 


ahrhaft 


1 n pr 
und Der 


iD dit 


— 
währen 
geſe * * 
die ‚bloßgelen 


weſen 
Bus; 


doch 


doc 
Segenſtand 

ei 
wurde 


geblieben. 
vor Jour 
* belſtän J in 
ertiam ma auch wenn Die 
heit ihrer —* tungen 
Jache erivieien wird, in’s Loch 
Y 


Ynitalten auf 
Wahr: 
n in der Haupt 
geſteckt 
werden. S ſt wi 
der dem r „Charlotte 
burger ne. rn Anorr, er 
gangen, Anlah des merf- 
rbiren : Rothenburg zu einer 
gründlichen An — der betref— 
fenden ———— in Ch arlotte nburg ber- 
anlaßt Jah as Ergobniß veröffent— 
licht hatte. "Se in Andab den wurden in 
allen Hauptpunften als der Wahrheit 
ent|prechend befun ıd Doch erhielt 
auch er eine Gefän trafe von drei 
Monaten zud iftirt, 3 
meil er in einiaen unmefent 
ten fich geirrt hatte. Und was läßt 
Dagegen thun oder Jagen? 
Das ijt das Schlimmite. 
gebenden Kreijen hegt man die Anficht 
Dat die Br iheit der . eher zu weit 
geht in Deutſch lan als das Gegen— 
theil. Die Regie 
Nichterſtand deutt 
mente ſcheinen auch 
wenn ſie mit Blind 
zen. Denn es beſteht 
in allen anderen ziviliſir 
der Welt die Ueberzeugung, 
freie Breile ei: 
alt für die normale 
lung eines Bolfe3. 
“ unter beitehenden Verhältniſſen da: 
rüber ipundern, menn Breife 
Deutichlands nicht auf nur annähernd 
ſo hoher Stufe jteht, wie 
Faktoren des öffentlichen 
Menn der Prejje von Seiten 
ften Gerichtshofes das Recht der Aut! f 
abaejprocdhen wird, 
rfentlichungen in der 
primzipiell ein 
der Beurthei- 


#4 
ie 


117 
“ai 
! 


en 
IDEEN, 
igniß 
und 3 

eſentlichenPunk 


ſich 


In den maß— 


daß 


politiſche Entwicke— 
Und wer kann ſich 


die 
Vie 


deẽ 


vin 


übe ri yaupt 
wenn bei Beri 
Mreiie überhaupt jchon 
viel ſchärferer Maßſtab 
lung angelegt wird als bei ſonſtigen 
Aeußerungen öffentlicher Natur, da 
werden ſich immerhin nur * Zei⸗ 
tungen bereit finden laſſen, das Mar— 
tyrium ſchimpflicher Strafen auf ſich 
gu nehmen, nur um dem gemeinenWohl 
zu nügen, namentlich da auch noch der 
Umftand dazu fommt, daß der Zei 

- tungsmann in Deutihland nob ein 
prefäreres Brod hat denn andermwärt3. 
* * * 

E3 ijt böchite Zeit, daß 
gründliche Uenderungen in dem 
triebe der beiden füniglichen mitt- 
ute bier, der Oper und dem Schau: 

E ipielhaufe, vorgenommen werden. Der 
E jebige Intendant, Graf Hocbera, hat 
Seritens einmal feine Spur von fünitle 
e zifchem Urtheil und dann ” er über— 
haupt geifti g eine Null. Sp verläßt er 
e fich denn in Allem und — auf ſei— 
nen Aſſiſtenten, Pierſon. Dieſer Pier— 
Son aber läht ſich in ſeinen Handlun— 
en von ganz anderen M otiven leiten, 
ala von den wahren intereflen der 
FE Runftinftitute, die ihm 
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Hatte eine eigenartige Methode zu reis 
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führenden Pferden fichtbar; ganz vor— 
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mit den Kräften des Steeplers haus- 
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should have the place of 
honor on your dining-room 
table, being a rich and most 
delicious beverage, an appe- 
tizer par excellence and a sure 
heaith sustainer. Is perfect 
asa Malt Extract and strictly 
a Non-inioxicant. 


AN Druggists. 
VAL BLATZ BREWING CO. 
NILWAUKEE. 


Chicago Branch: Cor. Union & Eri& 
TELEPHONE 4357. 
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Moeller Bros. & © 


928-930-932 Milwaukee Ave., 
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zwischen Ashland Ave. 
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Grohe Wreis = Weduktion jebl nad) der Anventar - Aufsahme. 


Die Vielfeitigteit unferes Yagers in Verbindung mit den niedrigen Preiien haben die Aufmertfamteit des Publitums 


erreat. 
Mr Euch, 


m jedem Departement finde 
unſere Breije tenınen zu lernen, 


Ahr Bargains, 


tie Diefelben Eu) nirgends offerirt werden. 
ebe Ihr Eure Eintäufe anderswo madıt. 


&3 bezahlt ji) 


epe stelle Bargains Für Dienſtag und Mitttwoch. 
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Ibiſſe des Kranichktus im Halſe ſtecken 
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lige3 Geficht, al3 ob | 
oten oder die 


mei i8 und grau, von 


Inc | 
Fußmatten mit breis DM 
werth Me, für 250 
| 
| 


que 


14€ 
neueiten 
39: 
8 
10€ 
Be. I 

Clothing Departement. 
69€ 
N 
.de 
4. 
>) 

SZhnn- Departements. 


Frar I '409e 


59e 


Eloaf-⸗Departement. 


ur 


Ahren. als 1 it in di 5 geſchente 


x uiſten { ılberplattırten 
Hei v ( l 


einen zuverläſſigen 

13 ſehrn 

Damen Wir 

funden wie angegel 

*5.00, und die Uhr i 
Expreßkoſten mit und gebt an, ob 


Chieaso Sandard Watch (o., 


119 Dearborn Str. 


pr —* iten 

ellung ſchickt 
DBerren⸗ oder 
13d3,nmfr, ln 


J. S. LOWITZ, 


69 Dearborn Str. 


Ecke Randolph. 
Billige Reiſe 


Deutſchland, — 
Luremburg ꝛc. 
Geldſendungen in 12 Tagen. 
Fremdes Geld ge—und verkauft. 
—— 5 Prozent Zinſen. 
Anfert ı Mrfunden i 


und Behör Den ı Bormandichaiter, Militärs 
no Neditsieipen. Yaustunft gratis ertäeilt. 


LOWITZ, onijulent. 


Be ds vi: chaften regulirt und 


Vollmachten "rl und koniutarit | 


Deulfcyes Konfular- 


und Nechisburcan. 


„69 BEANRBORN STR, 


92.50. 0. Kabfn, 32.05. 


.52.50 
92.75 
53.00 
..$5.00 


12 Borm. 


—— —————— — — 
Virginia Lump 
harte Cheſtnutkohlen. 


(Groͤße einer Walnuß.) 
Sendet Aufträge an 


E. PUTTKANMER, 


Zimmer 305, Schiller Building. 
120kbw 103 E. Rando:.pb Str. 
Ulle Orders werden C. O. D. ausgrjührt. 
TELEPHON MAIN 818. 


COMPACNIE GENERALE 
TRANSATLANTIQUE, 
Franzöiiihe Dampier : Linie, 
71 DEARBORN STR, 


Sähnelle und bequeme Linie nah Süd»Deutichland umb 
ber Schweiz. 


... 1 re ee»* 


Maurice W. Kozminsk, Cr aeens. | 


Ale Danpfer vieier Xinie maden die Reife regels 
mäßig in einer Woche Sinlimmja 


8,8. SMITHSCO. 


279 & 281 W. Madison St. 
Möbel, Teppiche, Drfeu und Saushaltungss 


Begenitände zu den billigiten Baar:reife auf | 
35 Anzahlung und $1 per Woche, kaufen 850 | 


Aredit. 
wertb Waaren. Keine Extrafoften für Ausſtellung 
ber Bavier:. imzlj 


KINSLEY $, 105-107 ADAMS STR. 


Hand's Orcheſter, 
im Dentichen Reitaurant, von 6—12 Abenb3. 
MANDOLIN ORCHESTER, 


im Reitaurant, anf dein gmeiten lur, 5:30—8:15 Abbd3, 
famın, bw 





Freies Auskunfts-Bureau. 


Löhne koſtenfrei kollekttirt; Rechtsſachen aller 
Art prompt ausgeführt. 


92 fa Halle Str. Fimmer 41. 


mn — sten 
PATENTE entwicdelt, techniiche 
Zeichnungen ausgeführt. Rn... reell. 
atentvermittler, Ans 
MELTZER & co, wälte n. N —— 
SUITE 33, McVICKERS THEATER. s0lj 


a4ma* 


niſchem Wert 


| TENPEL, SCHILLER & Co., 


Schweiz, 


deutiche Berichte | 


Sparbant es Pro 


prompi und ſicher erledigt 





Gloaf:Departement (Nortiekunn): 
Soeben ei troffen: Eine große Partie 

Plaid — werth bi3 zu $1.50, nur 5 de 
Ertra große und ſchwere Biber-Shawls Da⸗ 


Re sus ben „Du ten farben u. .98 
er 


“6. 48 


2.98 


el; re 


Er 
em 


2.48 


u 2,98 


Sceru Departement: 


Bierter Floor. 
2.49 
2.00 
3.25 


5.00 


Gr 


ww609 das — 





Finanzielles. 


— — — 


zu verleihen auf Ehi- 
cago Gruundeigenthum 


6 ei hi N Aud zum Bauen, 
Belle Hedingnuyen, 
Allgemeines Bank⸗Geſchäft. 


Western State Bank 


S.-W.-Ecke La Salle und Randolph S Str. 
Solimem 


E. C. Pauling, 


132 LA SALLE STR. 


| Geld zu verleihen auf Grund. 


eigenthum. Erjte Hypotheken 
zu verlaufen. 


Anleihen 


semacht auf guie Grundeigenthumsd. Sicherheit 
Erite Hypotheten zu verkaufen. 


Zimmer 2-3, 36 N. Clark Str. 
1. F- W. BRUENING. 472 Cleveland Ave. 6 


K.W.Kempf, 


Rechtsko:iulent und Heneral:Ng’nt, 


84 La Salle Str. 


Spezialität: 


er Srbichaften 


eiıtgesogen. Voraus Baar ausbezahlt oder 
Borfhuß ertheilt, wenn gewünfdt. 


Vollmachten 


notariell und konſulariſch beſorg 
Konſultationen irei. — 


Militärſachen: Urlaubs-Verl 


— — — gerung Wollt 
Ihr ganz aus dem Reichs- und Militär 
verbande ausſcheiden, ſo ſprecht bei mir 
vor. Wenn Euer Vermögen wegen Mili— 
tärvergehen mit Beſchlag belegt iſt, ſo 
bring t Bürgerpapiere mit und ich laſſe die 

Beſchlagnahme aufheben. 

Vormundſchaften beſtellt für Minderjährige. 

Fremdes Geld ge— und verkauft. 

zent Zinſen bezahlt. 


Schiffskarten billigſt. 
Rechtsſachen jeder vu 


Auskunft gratis, 


Korreivondenz pünktlich beantwortet von 


K. W. KEMPF, 


Präjident und Vertreter vom 


Deutſchen Ronſular— 


und Rechtsbureau. 


B4LASALLESTR. 


Uhr Abends und Sonntags bis 1 Uhr 


Offen bis6 


" RUDOLPH 
KELLINGHUSEN 


92 LA SALLE STR. 


Billige Preise 


nah und von 


Deutichlan?. 


Geldfendungen 


— durch 
Deutſche Reichspoſt 


3 mal wödhentlid. 


Internalionales Konfular: 


und Redhtöbureau, 


zer Srbjchaften 


regulirt un 


VBollmachten 


notariell und Eoniulariich beforgt. 


— Konſultationen frei — 
Urkunden aller Art mit 
konſulariſchen Beglaubigungen. 


Uotariats-Amt 


Man beachte: — ſammbw 


92 La Salle Str. 
Seſet die —— der 


Abendpost. 





